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m/'ttex 2/07

Büge/freier Komfort - ßaumwo//-
Verecte/i/ngr rtä/f 7exf/7/en in Form

ßüge/n? A/e/n c/an/ce/ D/ese unc/an/cbare 7at/g/re/f stebf neben Putzen une/

Abwaschen auf c/er Z./ste unge/Zebfer Hausba/tsfäf/g/re/ten ganz oben.
Oocb wer gerne ßaumi/i/o//e trägt c/er /rommf um c//e /äst/ge ßüge/e/ c/er
Fext/V/en me/'st n/chf herum. Se/Jbst sogenannte «pf/ege/e/c/ife»
ßaumwo/b/vare verträgt es ganz gut wenn c//e Hausfrau oc/er c/er

Wausmann die /etzfen Kn/ffer /m Hemd oder in der Hose wegfr/mmf.

Mit einem neuen, zur Patentierung eingereich-
ten Verfahren, will die BASF noch stärker mit
dem Bügeleisen konkurrieren; Die Forscher des

Unternehmens entwickelten eine besonders
schonende Methode für den Veredelungspro-
zess, den Fextilien während ihrer Herstellung
durchlaufen. Mit Hilfe der BASF werden Baum-
Wollstoffe für Hemden, Röcke, Bettwäsche oder
Ueko-Stolfe noch deutlich glatter als mit her-
kömmlichen Verfahren. Und das nach jeder
Wäsche aufs Neue. Ausserdem können die Tex-
tdheisteller die Technik sicherer handhaben
und während der Produktion die Eigenschaften
der Gewebe besser kontrollieren.

Kn/tterfre/er too/c une/ we/cber
Gr/ff
Ein Baumwollhemd ohne die Pflegeleicht-Aus-
lüstung ist nach Wäsche und Schleudern kein
schöner Anblick. Zerknautscht und geknittert,
Eujgt es höchstens für den Bügelkorb. Wenn
äber im Veredelungsprozess des Stoffes söge-
nannte Vernetzer, wie die Fixapret®-Marken
von der BASF, zugegeben werden, erhält das Ge-
vebe unter anderem den knitterfreien Look und
den besonderen weichen Griff. Der Vernetzer

verringert die Wasseraufnahme während der
Wäsche, sodass auch nach dem Schleudern in
den Textilien weniger Wasser zurückbleibt -
"damit bekämpfen wir eine der Hauptursachen
des Knitterns», so Dr. Friedrich Reinert, Textil-
Forscher bei der BASF. Zusatzeffekt: Die Klei-
dungsstücke bleiben formstabil, laufen deut-
ich weniger ein, sind farbechter, länger haltbar

und trocknen schneller.

etzer verb/nc/ern >4ufque//e/7

^ Naturfaser
des Knitterns bei Textilien ist leicht

/ du. Die Baumwollfasern quellen im Wasch-

bgO^ess ^f, verändern ihre Lage und gehen
üb Trocknen nicht mehr in ihren ursprüngli-

eben Zustand zurück. Ein Oberhemd ganz ohne

Pflegeleicht-Ausrüstung ist dann sogar schwer

zu bügeln, die Bettwäsche wird trotz Mangelei

nicht mehr ganz glatt. Bei der Pflegeleicht-Aus-

rüstung wird im Produktionsprozess die Textil-

bahn durch ein Tauchbad mit mindestens zwei

Substanzen geleitet: einem Vernetzer und dem

Katalysator. Bei dem bereits etablierten Verfall-

ren, der Feuchtvernetzung, kondensiert der Ver-

netzer innerhalb von 20 Stunden bei 30 Grad

Celsius auf der Baumwollfaser. Da Schwefelsäu-

re als Katalysator eingesetzt wird, hat dieser

Prozess seine Tücken: «Die Säure zerstört tlie

Baumwollfaser, wenn nicht punktgenau gear-

beitet wird», erläutert BASF-Textilforscher Dr.

Friedrich Reinert. Mehrere Trocknungsvorgän-

ge machen das Verfahren kostspielig. Und wenn

die Restfeuchte nicht genau eingestellt wird, ist

das Risiko gross, Ausschussware zu produzie-

ren.

Als Alternativverfahren entwickelte die BASF

den Advanced Performance (AP)-Finish. Mit

dem Vernetzer Fixapret AP dauert das Konden-

sieren bei diesem Verfahren nur 45 Sekunden

bei 130 Grad Celsius. Damit ist bereits der Pfle-

geleicht-Effekt erreicht. Zum einen quillt die

Faser beim Waschen nicht mehr so stark auf,

«zum anderen entstehen durch die Vernetzung

stärkere Rückstellkräfte, die nach jeder Wäsche

die Textilien von selbst wieder in Form brin-

gen», erklärt Reinert. So hat der Stoff den typi-

sehen Tragekomfort der Baumwolle, knittert

aber nicht mehr.

PZ/ege/e/cb/e 7exf/7/en aus Saum-
wo//e Zur mebr /.ebensgua/Ztäf
Auch wenn in der aktuellen Mode synthetische

Fasern sehr stark genutzt werden - das Gefühl

von reiner Baumwolle auf der Haut liegt voll im

Trend. «Die Textilien aus Baumwolle werden

künftig noch attraktiver, wenn sie zu einem

höherwertigen Stoff veredelt werden», prognos-

l/f/?£DZ.HA/G

tiziert Thomas Pfisterer, Marketingleiter des

globalen Textilchemikaliengeschäfts der BASF.

«Das bedeutet: Die Nachfrage nach pflegeleich-

ter Baumwollkleidung mit überlegenem Trage-

komfort wird künftig steigen.» Denn ein biigel-
freies Hemd bedeutet mehr Lebensqualität und

somit mehr Zeit, sich den wirklich wichtigen

Dingen des Lebens zu widmen. Ein Kunden-

wünsch, den der Textilveredler mit AP-Finish

erfüllen kann.

Noch eine weitere Aufgabe haben die BASF-

Experten angepackt: Bei der Textilveredelung

entsteht prozessbedingt eine geringe Menge

Formaldehyd, die vor der ersten Wäsche im Tex-

til haftet. Fachleute halten diese Menge für un-
bedenklich. Doch Ziel ist es, sie möglichst ge-

ring zu halten. Gerade der AP-Finish der BASF

gewährleistet, dass der Grenzwert des Öko-Tex-

Standard-100 auf jeden Fall eingehalten wird.

Der Öko-Tex Standard 100 ist eine von namhaf-

ten Textilinstituten vergebene, europaweit an-

erkannte Warenauszeichnung für hautverträg-

liehe Textilien. Beim Formaldehyd werden da-

durch Werte unter 75 ppm (parts per million),
also 75 Teile Formaldehyd auf eine Million Tei-

le Ware, garantiert.

Und wer ganz sicher gehen will: Mit der ers-

ten Wäsche ist der Formaldehyd schon aus dem

Textil verschwunden, der Bügelfreieffekt bleibt

aber erhalten.
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